
Erklärung zur Krankenversicherung der Studenten 

Name (ggf. Geburtsname), Vorname Geburtsdatum Familienstand Staatsangehörigkeit 

Anschrift während des Studiums Telefon/ Handy (freiwillige Angabe) 

Renten- oder Sozialversicherungsnummer 
(wenn nicht vergeben: Geburtsname und Geburtsort angeben) 

Haben Sie Kinder? 
 Nein  Ja, Nachweis liegt bei 

1. Ich beantrage die Mitgliedschaft als versicherungspflichtiger Student bei der
BKK_DürkoppAdler ab dem      .

2. Ich studiere an folgender (Hoch-)Schule/Fachhochschule

______________________________________ im  Fachsemester. 

Es handelt sich um ein  Erststudium oder  Zweitstudium. 
Eine Immatrikulationsbescheinigung für das derzeitige Semester: 

 ist beigefügt  wird nachgereicht  liegt bereits vor. 

3. Ich  bin zurzeit   war zuletzt vom _______bis_______ 
 pflichtversichert  freiwillig versichert  privat krankenversichert 
 familienversichert bei folgender Krankenkasse:___________________________ 

 Im Falle der Familienversicherung Angaben zum Stammversicherten: 
_____________ 

   Name, Vorname Geburtsdatum 

4. Ich übe neben dem Studium eine Beschäftigung aus
 Nein    Ja, monatliches Bruttoeinkommen/wöchentliche Arbeitszeit 

_____________/__________Stunden 

5. Ich übe neben dem Studium eine selbständige Tätigkeit/Gewerbe aus
(bitte Kopie des letzten Einkommensteuerbescheides beifügen)

 Nein    Ja, monatlicher Gewinn/wöchentliche Arbeitszeit 

_____________/__________Stunden 

6. Ich beziehe  eine gesetzliche Rente (bitte auch Renten aus dem Ausland angeben) 
 einen Versorgungsbezug (bitte auch Bezüge aus dem Ausland angeben) 
 keine Rente/Versorgungsbezüge 

Höhe des Bezuges/der Rente Rentenversicherungsträger/Zahlstelle 

Ein entsprechender Bescheid liegt in Kopie bei. 

Datenschutzhinweis 
Die Daten werden zur Erfüllung unserer Aufgaben nach § 284 SGB V und 94 SGB XI erhoben und verarbeitet. Ihr Mitwirken 
ist nach § 60 SGB I und § 206 SGB V erforderlich. Empfänger Ihrer Daten können im Rahmen gesetzlicher Pflichten und 
Mitteilungsbefugnisse Dritte oder von uns beauftragte Dienstleister sein.  
Weitere datenschutzrechtlichen Hinweise und Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten finden Sie auf unserer Webseite 
unter www.bkk-da.de oder fordern Sie diese Informationen gerne direkt bei uns unter datenschutz@bkk-da.de oder 
per Post BKK_DürkoppAdler, Datenschutzbeauftragter, Stieghorster Str. 66, 33605 Bielefeld an.  
Die Informationen und Hinweise zum Datenschutz habe ich erhalten und zur Kenntnis genommen.

____________________________________________________________________ 
Datum Unterschrift des Studenten 

http://www.bkk-da.de/
mailto:datenschutz@bkk-da.de


Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE04ZZZ00000402932 

Bitte zurück an: 

BKK_DürkoppAdler 
Stieghorster Str. 66 
D-33605 Bielefeld

Mandats-Referenz: 
WIRD SEPARAT MITGETEILT 

SEPA_Basislastschriftmandat für Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge 
(Erteilung des Mandats ist optional) 

Versichertennummer 

Name 

Anschrift 

Hiermit ermächtige(n) ich/wir die 
BKK_DürkoppAdler, Stieghorster Str. 66, D-33605 Bielefeld 

die von mir/uns zu entrichtenden Beiträge widerruflich bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres 
Kontos einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von der 
BKK_DürkoppAdler, Stieghorster Str. 66, D-33605 Bielefeld auf mein/unser Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. 

Hinweis: Ich/Wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 

Name des Geldinstitutes 

DE__________________________________ 
IBAN 

_________________ 
BIC 

Kontoinhaber (falls nicht mit dem Zahlungspflichtigem identisch) 

 Es sollen alle nach  Erteilung des Mandats fällig werdenden Beiträge eingezogen werden. 

 Es sollen alle gegenwärtig und künftig fälligen Beitragsforderungen eingezogen werden. 

_______________________________________ _______________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift des Mitglieds 

_______________________________________ 
Unterschrift des Kontoinhabers 
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